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Mitglied im Deutschen Aero Club eV und Landessportbund Hessen eV

Sportausschuss Modellflug

Protokoll des 61-ten Modellflugsporttags

Für Samstag, den 02. Januar 2010 um 13.30 Uhr hatte der Sportausschuss Modellflug des
Hessischen Luftsportbundes (HLB) zum 61-ten Modellflugsporttag in Homberg (Ohm) eingeladen.

Folgende Tagesordnungspunkte wurden behandelt:

• Begrüßung der Vereinsvertreter und Gäste

Um 13.30 Uhr begrüßt Karl Scharning als Landesmodellflugreferent (LMR) die anwesenden
Vereinsvertreter und Gäste, insbesondere den Präsidenten des HLB Dr. Jens Plusczyk

• Ehrung der Verstorbenen, Grußworte

o Der im Jahr 2009 Verstorbenen wurde mit einer Schweigeminute gedacht.

o Der Präsidenten des HLB, Dr. Jens Plusczyk wünscht in seinem Grußwort allen
Anwesenden ein gutes und erfolgreiches Jahr 2010, verbunden mit dem Dank für die
geleistete Arbeit in 2009. Er gibt einen Ausblick auf die anstehenden Aktivitäten und
Arbeiten für 2010.

• Formalien, Tagesordnung und Beschlussfähigkeit

Zu der Sitzung wurde frist- und formgerecht eingeladen.

Die Protokollführung übernimmt auf Vorschlag des Sitzungsvorsitzenden und ohne Einwände
der Teilnehmer Klaus Stallmann.

Die Stimmenzählung übernimmt auf Vorschlag des Sitzungsvorsitzenden und ohne Einwände
der Teilnehmer Helmut Röhner zusammen mit Armin Hübner.

Karl Scharning bittet um evtl. ergänzende Anträge zur Tagesordnung.

Die Tagesordnung wurde als Tischvorlage bereitgestellt und ohne Einwände und
Ergänzungen akzeptiert.

Zum Protokoll der letzen Sitzung gab es innerhalb der vorgesehenen Frist nach
Veröffentlichung keine Einwände; es lag während der Veranstaltung zur Einsichtnahme aus.

Der Sitzungsvorsitzende stellt fest, dass 14 (von 40) Vereine und 0 (von 18) Einzelmitglieder
mit zusammen 654 (von 1.546) Stimmen anwesend sind.

Er verweist gemäß §3 der Geschäftsordnung auf die Ausübung des Stimmrechtes, die
Regularien zur Tagesordnung und zum Protokoll.

Er stellt die Beschlussfähigkeit der Sitzung fest.
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Im Nachgang zur GO-ten Sitzung wird zu dem Antrag des MFG- Weilmünster wie folgt
Stellung genommen:

Auf der DMM F5B-J am 13./14.08 in Weilmünster ereignete ein Schadensfall der durch die
abgeschlossene Veranstalterhaftpflicht- Versicherung (diese schließt Schäden für
Luftfahrzeuge, die an der Veranstaltung teilnehmen aus) nicht abgedeckt war.

Hierauf hat die Sportfachgruppe Modellflug des DAeC, nach Antrag des HLB - Modellflug
sofort reagiert, und zusätzlich eine eigenverantwortliche Landeplatz-Haftpflichtversicherung
für alle Flugmodellveranstaltungen abgeschlossen, die im Sportkalender der Sportfachgruppe
des DAeC gelistet sind.

Dies bedeutet, dass Schäden an Luftfahrzeugen, die durch Fehler des jeweils diensttuenden
Flugleiters, Startleiters oder ähnliche entstehen, versichert sind.

Damit ist die Sportfachgruppe des DAeC ihrer Führsorgepflicht gegenüber Vereinen, die für
den DAeC Wettbewerbe ausrichten, nachgekommen.

• Das Sport jahr 2009 - Bericht des LMR und Berichte der Mitglieder des Sportausschusses:

o Bericht des Landes- MOdellflugreferenten

Karl Scharning gibt den Bericht des LMR über das Sport jahr 2009. Die Sparte Modellflug
ist im HLB mit 1.546 Mitgliedern der zweitgrößte Bereich nach dem Segelflug.

Innerhalb des DAeC sind die Hessen der drittgrößte Landesverband im Modellflug nach
Bayern und Nordrhein-Westfalen.

Die Zusammenarbeit im Zweckverband Rhein/Main/Saar innerhalb des
Modellflugbereichs drückt sich nun auch in konkreten gemeinsamen Veranstaltungen aus.

Einer der vielen Höhepunkte im zurückliegenden Sport jahr war sicher die Ausrichtung der
FAI Freiflug-Weltmeisterschaft 2009 in der Klasse F1 E (Hangsegelflugmodelle mit
Selbststeuerung) auf hessischem Boden, auf der Wasserkuppe.

Alle weiteren Highlights, insbesondere die guten und sehr guten Platzierungen auf einer
Vielzahl internationaler Wettbewerbe, sind im detaillierten Bericht auf der Homepage des
HLB nachzulesen.

o Berichte der Sport- und Fachreferenten

Die Sport- und Fachreferenten berichten aus ihren Referaten. Diese, wie auch der des
LMR sind jeweils als Bestandteil im Bericht über das Sport jahr 2009 über die Homepage
des HLB unter www.modellflug-im-hlb.de zugänglich.

o Arbeitstagungen der Fachausschüsse Fernlenkflug und Freiflug

Als hessischer Delegierter berichtet Thomas Ladach über die wesentlichen Punkte der
Arbeitstagung des Fachausschusses Fernlenkflug.

o Außerordentliche Mitgliederversammlung und Hauptversammlung des DAeC in
Braunschweig
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Die Strukturreform des DAeC wurde nach vielen Jahren der Diskussion nun
beschlossen. Der Präsident des HLB Dr. Jens Plusczyk und der LMR Karl Scharning
berichten über Details und die Auswirkungen auf den Landesverband.

Der Strukturplan des Modellflugsports im DAeC wird entsprechend aktualisiert. Er
wird in die BeMod, Ausgabe 2010, unter KZF 32-21 eingefügt.

Nach der neuen Satzung hat der Verband ordentliche Mitglieder (Luftsportverbände),
fördernde Mitglieder und Ehrenmitglieder. Jeder Luftsportier in einem der
Mitgliedsverbände ist mittelbar Mitglied im DAeC.

Die Sportinteressen der Luftsportier werden in sieben DAeC- Bundeskommissionen
(Segelflug, Motorflug, Modellflug, Fallschirmsport, Ballonfahrt, Ultraleichtflug,
Drachen- und Gleitschirmflug) vertreten. Jede Luftsportart bildet dieses höchste
Sportgremium, das alle sportartspezifischen Belange betreut und die Sporthoheit hat.
In ihrer Kompetenz liegt beispielsweise das gesamte Wettbewerbsgeschehen sowohl
im Spitzensport, als auch im Breitensport.

Im Frühjahr dieses Jahres ist dann die erste ordentliche Hauptversammlung nach der
neuen Satzung geplant, auf der weitere Details für die Umsetzung der Satzung
entschieden werden. Die Umsetzung soll innerhalb einer Übergangszeit von zwei
Jahren bewerkstelligt werden (Satzung liegt zur Einsicht aus: Details sind auf der
Homepage des DAeC zu finden).

o Bericht über die 64. DAeC- Modellflugtagung in Berlin

Bei der Modellflugtagung ging es hauptsächlich um die Umsetzung der neuen Struktur
und der neuen Satzung des DAeC.

Die Modellflugtagung (MFT) ist die Versammlung der Landesmodellflugreferenten
und der DAeC-Bundeskommission Modellflug (bisher Modellflugkommission). Sie
gestaltet die Richtlinien für die Durchführung des Modellflugsports im DAeC. Dabei
orientiert sie sich an den Prinzipien der FAI und des DOSB.

o Rechtliche Fragen

o Gemeinnützigkeit und steuerrechtliche Veranlagung der Vereine ab 2010

Eine Zahlung der Ehrenamtspauschale an Vorstandsmitglieder führt zum Verlust der
Gemeinnützigkeit, wenn die Vereinssatzung nicht bis spätestens 31.12.2010
entsprechend angepasst wird! =» Textvorschlag siehe Homepage

o Haftungsregeln für Vereinsvorsitzende

Laut Gesetz sind Vereinsvorstände für Schäden, die auf Grund von Fehlverhalten
oder Nachlässigkeiten bei der Führung eines Vereins entstehen, persönlich haftbar.

Der Bundesrat hat am 18.September 2009 den Weg für Verbesserungen im
Vereinsrecht freigemacht. Ab jetzt gibt es eine Haftungsbegrenzung für ehrenamtlich
tätige Vereinsvorstände, außerdem sollen elektronische Anmeldungen zum
Vereinsregister möglich werden.
Diese Neuregelungen sind eine Verbesserung der rechtlichen Rahmenbedingungen
für das Ehrenamt =» Details siehe Homepage.

o Neuregelung der Luftverkehrs-Zulassungs-Ordnung (LuftVZO) vom 10. August 08

Mit der Neuregelung der LuftVZO gibt es in der Luft keinen versicherungsfreien Raum
mehr. Während zuvor Flugmodelle mit einer Masse von weniger als 5 kg von der
Versicherungspflicht ausgenommen waren, besteht diese nun ausnahmslos für alle
Modelle unabhängig vom Gewicht =» Hinweise und Details siehe Homepage.
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o Änderung LuftVO §16

Bedingt durch die aufkommende private Nutzung von UAV's (Unmanned Aerial
Vehicle) hat es einen Regelbedarf für den Gesetzgeber gegeben. Nach der neuen
Definition ist alles das ein UAV, was außerhalb der Sicht des Steuerers kontrolliert,
d.h. von im beeinflusst bzw. gesteuert, fliegt.

o Beiträge und Versicherungsbeträge =» Hinweise und Details siehe Homepage.

o Bericht der Kassenprüfung, Entlastung des LMR, der Kassenführung und des
Sportausschusses

Claus Gretter und Harald Ruhland berichten über die Kassenprüfung. Die
Kassenprüfer bestätigen eine ordnungsgemäße Kassenführung und empfehlen die
Entlastung des Kassenführers.

Der LMR Karl Scharning und seine Kassenführung wird einstimmig ohne
Enthaltungen und ohne Gegenstimmen (14 Vereine mit 654 Stimmen) entlastet.

Der Sportausschuss wird einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen
entlastet.

• Wahl der Kassenprüfer

Für das Jahr 2010 schlägt Karl Scharning die amtierenden Kassenprüfer Claus Gretter (Tel.
069-472101) und Harald Ruhland (Tel. 06474-881015) zur Wiederwahl vor. Es gibt keine
Einwände und die Vorgeschlagenen stimmen der Übernahme des Amtes zu. Sie werden
einstimmig gewählt.

• Ehrungen hessischer Modellflugsportier

Thomas Ladach, Referent für Breitensport, der LMR Karl Scharning und der HLB-Präsident
Dr. Jens Plusczyk übernahmen die Ehrungen hessischer Model/flugsport/er bei hessischen,
deutschen und internationalen Veranstaltungen.

• Planung des Sport jahres 2010

Thomas Ladach übernimmt wie in den Vorjahren die Planung des Modellflugsportkalenders
2010 und nimmt noch Veranstaltungstermine entgegen.

Der Luftfahrertag 2010 wird durch den HLB- Modellflug am 14.3.2010 beim MFC- Riedstadt
ausgetragen.

Der Termin für den nächsten Modellflugsporttag ist: Samstag, der 8. Januar 2011

• Anträge / Diskussion:
o Aufstiegserlaubnisse: Es ergeht der Vorschlag, die Rahmenbedinungen und

Nebenbestimmungen zentral zu sammeln, um Unterschiede zu sehen und um
als Verband auf die Behörde zuzugehen. Helmuth Wolf und LMR übernehmen
die Aufgabe.
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• Verschiedenes, Schlusswort

Der Sitzungsvorsitzende beendet gegen 18.00 Uhr die Modeliflugtagung mit seinem
Schlusswort und dem Wunsch für eine unfallfreie und erfolgreiche Saison 2010.

gez. Klau

HINWEISE:

• Die gesamten Sitzungsunterlagen, die Jahresplanung 2009 und viele weitere aktuelle
Informationen finden sich wie immer auf: http://www.modellflug-im-hlb.de/

• Auf die kostenlose Luftsport Depesche wird hingewiesen:
http://www.luftsport-rhein-main-saar.de/newsanmeldung.htm

• Weiterhin wird auf folgenden Link hingewiesen: http://www.luftsport-rhein-main-saar.de

• Einsprüche gegen den Inhalt des Protokolls, sind innerhalb von acht Wochen nach
Versendung beim Landesmodellflugreferent zu erheben. Das Protokoll gilt als angenommen,
wenn nach Ablauf dieser Frist kein Einspruch eingegangen ist.
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